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Fassadenstreit 2.0 
Veranstaltung der Architektenkammer Berlin im 
Rahmen der Berliner Energietage 2014 
 
Klimawandel und Ressourcenschutz machen eine Energiewende auch im Ge-

bäudebestand unumgänglich. Die Auswirkungen insbesondere von Fassaden-

dämmung auf Gebäudegestalt und Stadtbild werden aber zunehmend kritischer 

gesehen. Die Architektenkammer Berlin will mit dieser Veranstaltung den ge-

sellschaftlichen Diskurs im Spannungsfeld zwischen Kultur- und Klimaschutz 

befördern. 

 
In den Fachreferaten skizzierte zunächst Roland Borgwardt, Architekt und Energie-
berater, die Potentiale der Energieeinsparung ebenso wie die Gestaltungsmöglichkeiten 
bei Außendämmung. Anschließend stellten die Architekten Jan Dilling, Caudia Euler und 
Frank Lipphardt den „Leitfaden für die Gestaltung und energetische Sanierung von Fas-
saden“ (Stadtentwicklungsamt Berlin-Neukölln) vor. Dieser zeigt, wie und wo Maßnah-
men sinnvoll und unter Erhalt des Stadtbildes umgesetzt werden können. Zum „heißen“ 
Thema Brandschutz an Fassaden informierte die Architektin Ute Ketterkat als Sachver-
ständige für Brandschutz über die vermeintlichen und tatsächlichen Gefahren in der 
Sanierungspraxis. Stefan Oehler, Architekt, stellte anhand von Forschungsergebnissen 
die Gesamtenergiebilanz für Materialien dar. Auch die viel diskutierte Entsorgungsfrage 
wurde angesprochen.  
 
In der Diskussion von Fachleuten und Publikum, moderiert von Theresa Keil-
hacker, Vizepräsidentin der Architektenkammer Berlin, wurde klar, dass die energetische 
Sanierung des Gebäudebestands nicht nur effektiv sein muss, sondern auch überzeu-
gend gestaltet werden muss. Denn die Akzeptanz der Energiewende wird auch davon 
abhängen, dass sie nicht als Bedrohung und Verlust wahrgenommen wird, sondern als 
attraktiver Ausdruck einer zukunftsfähigen Gesellschaft. 
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